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über profiliertem Sockel, mi t ausladendem, profili ert en Gebälk; der zweite Pfeil er ohn e Säul e un d Sockel, 
in sein er östli chen Ti efe ebenso wie der östliche das Langhaus rahm end e Pfeil er in der Mauer. Auf den Deck
platten der Pfeil er lastet di e tonn engewö lbte Decke, in die jederseits drei spitze Stichkappen einspringen ; 
über dem west li chen Pfeil er ein di e Decke gli edernd er Gurtbogen. - Westemp ore in der Breite des Lang
hauses aus ein em gemauerten, westlich en und ein em östli chen, hölzern en Erweiterungsbau bestehend . Der 
westli che Tei l auf drei Gratgewölb en (di e äußeren durch Verstärkungen zum Teil verbaut) und zwei acht
seitigen Pfeil ern mit Rundstab und profili erter Deckpl atte aufruh end ; die untere Hall e öffn et sich in drei 
ged rü ckten Run dbogen. Di e westliche Holzempore, im Mi ttelteile segmentbogig vorgebaut, von Steil vo lllten
ko nsolen get ragen. Di e Balustrade an den Flügeln mi t eingebl end eten, flachen, ausgeschnittenen Balustern , 
im Mi ttelteil e mit rechteck igen Felde rn zwischen Postamenten, deren Körp er mit Rundnischen ausgenomm en 
sind; darin Blu menvasen un te r Muschelabschlll ß. Auf der profilierten Deckpl atte drei kl ein e und zwei große 
musizierende Engel, weiß gefaßt un d vergoldet. 
J ederseits drei Segmentfenster, im W. un d S. un ter der Empore rechteckige Tür in Segmentbogennische. 

Fig. 183 Wi ndi gsteig, Pfarrk irche, 
Macl onnenstatu c auf dem Sei tenaltare (S. 179) 

Chor. C h 0 r: Stark einspringend , in etwa gleich er Höhe wie das Langhaus, gegen das es sich im Run dbogen über 
profili erten Deckp latten öffn et ; di ese setzen sich als Gesimse fort, ve rkröpfen sich um öst liche geri nge, den 
Chor einfassende Pil as ter und sc hn eiden an der ge raden Ostwand ab. Kurze Tonn e mi t einspringenden 
Stichkappen im N. und S. Im O. zwei Segmentfenster, im N. und S. zwei gedrückte Run dbogenöffnungen zu 
den Ein bauten, darüb er Segmcntfenster. 
Die Ein bauten ni edri ger al s der Chor, rechteckige Fenster im N. beziehungsweise S. enthaltend; im nördlichen 
Kanze lsti ege. Im O. Tür zur zur Sakristei. 

A nbau. A n ba u : Im O. des Chores, Sakristei; nach S. modern e Erweiterung. Unregelmäßig gewölb t. Zwei Segment
fenster im 0., Tür in Segmcntbogenn ische im W. und N. Im O. rechteckige Nisch e mi t altem, schm ied eeise rn en 
Gitter mit gotisch en Kreuzblum enorn amenten am Schlüsse lbl eche. Anfa ng des XV I. Jhs. 

Einrichtung. Ein r i c h tun g : 

Altäre. A l t ä r e : I. Hochaltar ; Skulpturenaufbau aus Holz, marmori ert, mit Vergoldung, di e Sk ul pturen poly
chromi ert und ve rgo ld et. Wandaufbau mit vi er gli edern de n Pil as tern , die mit zwei vorge teil ten Säu len ein e 
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